
 

 
Fakten über Anguilla 

 
 

Lage & Beschreibung 
 
Anguilla liegt inmitten der Karibischen Inseln, ca. 240 Kilometer östlich von Puerto Rico und 
ca. 14,4 Kilometer nördlich von St. Martin. Es ist die nördlichste der Inseln über dem Winde. 
Der Name Anguilla bedeutet „Aal“, weil sie lang und dünn ist (ca. 25,6 km * 4,8 km). 
 
Die Insel ist gezeichnet durch eine flache Landschaft und aufgrund des geringen 
Niederschlages, wachsen hier hauptsächlich kleine Bäume und Sträucher. Ihre Strände 
werden als die schönsten in der Karibik angesehen. Die Unterkunftsmöglichkeiten reichen 
von exklusiven Resorts, über Villen bis zu kleinen Privathotels und Gästehäusern. Aber auch 
die freundlichen Menschen und die Ruhe auf der Insel ziehen Urlauber aus der ganzen Welt 
an. 
Sechs nahe liegende Inseln gehören zu Anguilla: Scrub Island, Sombrero, Dog Island, Sandy 
Island, Prickly Pear und Anguilliate. 
„The Valley“ ist die Hauptstadt Anguillas - das Zuhause von gut 1000 Inselbewohnern sowie 
das Zentrum des Handels und der Regierung. 
 

Geschichte in Kürze 
 
Seit 2000 v. Chr. ist die Insel von Arawak-sprechenden Indianern bewohnt, deren Wurzeln in 
Südamerika liegen. Anguilla wurde zuerst „Malliouhana“, die Meeresschlange genannt.  1650 
besiedelten die Briten Anguilla, jedoch nur für kurze Zeit, da 1656 Indianer einer 
Nachbarinsel die englische Siedlung auslöschten. Weitere 150 Jahre kämpften Briten und 
Franzosen gegeneinander um die Eroberung der Insel.  



 

 
1825 führten die Briten Anguilla mit St. Kitts & Nevis zu einer Union zusammen. Dies 
resultierte in einen beachtlichen Groll bei den Anguillianern, da sie unter der neuen 
Verwaltung keine gerechte Behandlung erfuhren. In den folgenden 145 Jahren bauten sich 
große Spannungen auf, und in dieser Zeit kämpften die Einwohner Anguillas um eine direkte 
Verwaltung aus England. 1967 kam es zum eskalierenden Höhepunkt, als die Inselbewohner 
die Polizeiautoritäten mit Gewalt zwangen, die Insel zu verlassen. Dies war das Ende der 
offiziellen Beziehung zwischen den drei Inseln. Es dauerte aber noch bis zum 19. Dezember 
1980, bevor Anguilla zu einem „British Dependent Territory“ erklärt wurde. 

 
 

Anreise 
 
Es gibt keine internationalen Direktflüge nach Anguilla.  
Die Nachbarinsel St. Maarten (Holländische Inselseite)/St. Martin (Französische Inselseite) 
ist jedoch sehr gut mit Europäischen Fluggesellschaften zu erreichen (z. B. KLM über 
Amsterdam und Air France über Paris nach St. Maarten).  
Mehrmals täglich gibt es weiterführende Flugverbindungen nach Anguilla (Flugzeit 10 
Minuten) und das Gepäck kann durchgecheckt werden.  
Alternativ bietet sich auch Puerto Rico oder Antigua mit guten Anschlussflügen nach 
Anguilla an.  
 
Weiterreise von St. Maarten nach Anguilla mit dem Boot: 
Öffentliche Fähren verkehren halbstündlich zwischen Marigot Bay auf St. Martin (Entfernung 
Flughafen – Hafen ca. 20 Minuten; Kosten für Taxi ca. 20 USD)  und Blowing Point auf 
Anguilla. Die Überfahrt dauert in etwa 25 Minuten und kostet $ 15.00 pro Weg. 
 
Es sind außerdem diverse Charterboote im Einsatz, welche Gäste vom Flughafen auf St. 
Maarten für ca. $ 60.00 nach Blowing Point auf Anguilla bringen. Buchung per Email im 
Voraus erforderlich. Gäste werden vom Flughafen abgeholt.  
 
Charterboote, Flüge und Flughafentransfers auf Anguilla werden auch von den meisten Hotels 
organisiert.  
 
Alternative Anreisemöglichkeiten & Inselkombinationen 
 
Auch Kombinationen mit anderen Inseln und einem Aufenthalt in USA können in Betracht 
gezogen werden. St. Maarten ist der Hub für die nördlichen Inseln in der Karibik und bietet 
viele Anschlussflüge zu benachbarten Inseln (z.B. Antigua, Virgin Islands, St. Barths, Saba, 
St. Eustatius) sowie nach USA und Panama.  
Zudem können Privatmaschinen von/zu fast allen karibischen Inseln gebucht werden.  



 

Einreisebestimmungen 
 
Ein 6 Monate gültiger Reisepass und ein Weiterflug- oder Rückflugticket sind erforderlich, 
um nach Anguilla einzureisen. 

Ausreise 
 

Eine Ausreisesteuer wird am Flughafen ($ 20) und am Hafen ($ 20 Erw, $ 10 Kind) erhoben. 
Diese muß in bar bezahlt werden!  
Auf dem Fährterminal in Blowing Point und im Hafen Road Bay müssen alle abreisenden 
Gäste eine Sicherheitsgebühr in Höhe von USD 3 bezahlen.  
Diese wir zusätzlich zur Ausreisesteuer erhoben.   
 

Sprache 
 

Englisch ist die Amtssprache. 
 

Währung 
 

Der Eastern Caribbean Dollar (EC$) ist die offizielle Währung, aber auch der US$ wird 
überall akzeptiert. An den Geldautomaten können Sie mit Ihrer EC-Karte EC$ oder US$ 
abheben.  
 

Bevölkerung 
 

circa 14,000 
 

Elektrizität 
 

110 Volt Wechselstrom, Adapter erforderlich 
 

Klima 
 

Jahresdurchschnittstemperatur 29 Grad Celsius 
subtropischer, angenehmer Passatwind und niedrige Luftfeuchtigkeit 
Anguilla ist ein Paradies für Sonnenanbeter 
Regenfälle sind meist von kurzer Dauer und werden als  „ Liquid Sunshine“ bezeichnet 
 

Unterkünfte 
 

Mit dem Namen Anguilla verbindet man überwiegend Weltklasse-Hotels, Luxus-Resorts und 
Villen. Anguilla bietet aber auch Gästehäuser, Appartements und Ferienhäuser, so dass für 
jeden Geschmack und Geldbeutel etwas dabei ist. Familien, Paare, Singles und Gruppen – alle 
sind willkommen! 

 
Küche 

 
Die Insel Anguilla ist berühmt für ihre fabulöse Küche, und Restaurants gibt es dort reichlich 
– über 100,  von BBQ am Straßenrand über Beach Cafés bis hin zu internationalen, 
vornehmen Restaurants – für jeden Gaumen ist hier etwas dabei. Karibische Aromen werden 
mit denen aus Europa und Amerika kombiniert, um eine große Auswahl an Gerichten zu 
zaubern. Meeresfrüchte werden vorwiegend im Anguillianischen Essen integriert.  



 

Lokaler Flusskrebs und ganze Hummer oder gegrillter Snapper, Schwertfisch und Mahi Mahi, 
zubereitet mit schwarzem Knoblauch oder Senf-Samen, gehören zu den Spezialitäten. 
Auf vorgelagerten Inseln wie Scilly Cay und Sandy Island kann man frisch zubereiteten 
Hummer im Badeanzug geniessen. 
 

Getting around 
 

Es gibt über 96 Kilometer an Straßen auf Anguilla, die meisten davon sind geteert.  
Autos, Fahrräder und Jeeps können auf der Insel gemietet werden. Außerdem stehen Taxis 
zur Verfügung.   
Man fährt links und die Geschwindigkeitsbegrenzung liegt bei 48 Kilometer pro Stunde. Es 
gibt keinen öffentlichen Busverkehr. 
 
 

Die Umwelt 
 

Der Anguilla National Trust wurde 1993 gegründet, um die Natur auf der Insel zu schützen 
sowie die archäologischen, historischen und kulturellen Ressourcen zu wahren. 
 
Aktuell laufende Projekte sind die Rehabilitation der Sanddünen auf der Insel, zusammen mit 
einer Anzahl an Artenschutzprogrammen für Meeresschildkröten und Leguane. Zudem 
unterhält Anguilla sechs Unterwasser-Naturschutzparks. 
 
 

 
Strände 

 
Anguilla ist berühmt für ihre unberührten und ruhigen Strände mit weißem Sand – 
möglicherweise die besten in der ganzen Welt! Es gibt insgesamt 33 Strände auf einer 
Küstenlänge von 67 km. Sie reichen von der Shoal Bay East mit einer Länge von ca. 2,6 km 
mit Wassersportgeräten und Restaurants bis zur abgelegenen und schwer zugänglichen 
Capain’s Bay oder der Little Bay, die nur mit dem Boot erreichbar ist. 
 

Aktivitäten 
 

Wassersport: 
 
Tauchen und Schnorcheln: Neben der Spanischen Galeone „El Buen Consejo“ sind noch 
neun weitere Schiffswracks in den Tiefen des Meeres versunken – zur Freude der Scuba-
Taucher. Die Schiffswracks sind das Zuhause einer Vielzahl von Korallen und anderen 
Meeresbewohnern wie Engelfischen, Barracudas, Margates, Haien, Snappers und 
Schildkröten. Die Insel verfügt über ein doppeltes Riffsystem, welches charakteristisch für 
einen großen Reichtum an Korallen ist.  
Auch bestens geeignet für Tauchanfänger, da kaum Strömungen. 
Flachtauchgänge beginnen bei 12 Metern. Der tiefste Tauchgang liegt bei 40 Metern. 
 
Sportfischen: Ganztags- und Halbtagsausflüge werden von Charter-Unternehmen angeboten, 
um Fische zu angeln, wie beispielsweise Wahoo, Dorade, Kingfish, Sailfish, Marlin, 
Barracudas und Grouper. 
 



 

Segeln: Ausflüge mit Catamaran oder Segelboot um die kleinen Inseln -  zwischen Küste und 
den Nachbarinseln St. Martin und St. Barths. Außerdem gibt es auch eine Segelschule (auch 
für Kinder) und diverse Regatten finden das ganze Jahr über statt.  
 
Sonstiger Wassersport: Kite Surfen, Windsurfen, Hobbie-Cat-Segeln, Sunfish-Segeln, 
Verleih von Tret- und Ruderbooten sowie Wasserski. 
 
Landsport: 
 
Golf: 18-Loch-Championship Golfkurs auf 6,5 km malerischer Landschaft. Entworfen von 
Golflegende Greg Norman und seit 2012 unter der Leitung des CuisinArt Golf Resort & Spa 
 
Tennis, Gymnastik, Yoga und Fitness-Studios wird in diversen Hotels angeboten. 
Reiten, Wandern, Radfahren, Beach Volleyball. 
 
Einkaufen: 
 
Besuch von Kunstgalerien und Duty-Free Einkäufe auf der Nachbarinsel St. Martin 
(französischer Teil) oder St. Maarten (holländischer Teil). Fähren verkehren halbstündlich, 
die Überfahrt dauert ca. 20 Minuten.  
 
Vogelkunde: Anguilla ist stolz auf seine 100 Vogelarten. 
 

Sehenswürdigkeiten 
 

- The Old Fort am Sandy Hill 
- Heritage Collection 
- Wallblake House Plantage 
- The Olde Valley 
- The Pump House & Salt Factory am Sandy Ground 
- Ebenezer Methodist Church – 1830 gebaut  
-  

 
Ausgehen & Nachtleben 

 
Wenn die Nacht einbricht, und manchmal auch schon, wenn die Sonne noch scheint, bietet 
Anguilla einen einzigartigen Mix von Unterhaltungsmöglichkeiten. Es gibt keine Casinos, 
keine Leuchtreklamen, keine Touristenfallen – aber dafür Spaß pur! 

In Sandy Ground findet man Freitag, Samstag und Sonntag Abend barfüssige Partystimmung. 
Im Ripples wird Dart gespielt und sich unterhalten, im Pumphouse gibt es Reggae und 
Kleinigkeiten zum Essen, in der Elvis’ Strandbar Openair Kino, und im Johnno’s den 
klassischen Jump-Up. Um den Abend zu vervollständigen, sollte man noch einen von 
Sammy’s Rum Punch kosten.  

The Dune Preserve in der Rendezvous Bay ist seit langer Zeit ein Lieblingstreffpunkt. Und 
ganz in der Nähe, in The Cove, spielt im Smokey’s samstagabends Live Musik.  

Für Nachtclub Atmosphäre und Disco Dancing bietet sich das LA Café mit überdachter 
Tanzfläche in Blowing Point an, wo es erst zu später Stunde richtig abgeht. Das English Rose 
Restaurant wird mittwochabends und am Wochenende zum The Next Level Nightclub 



 

(mittwochs und freitags Karaoke), und jeden letzten Freitag im Monat wird in der Red 
Dragon Disco eine Ü30 Party veranstaltet. 

Der Ambiance Night Club ist neu auf der Insel und Nachtclub, Weinbar und Jazz Lounge in 
einem. Ambiance befindet sich im Herbert Commercial Complex in The Valley und ist jeden 
Abend außer dienstags geöffnet.  

Wenn Sie kein Nachtschwärmer sind – auch kein Problem, denn auf Anguilla wird auch 
tagsüber gefeiert. Sie müssen nur wissen wo. Sonntags z. B. ist die Shoal Bay ein beliebter 
Treffpunkt zum „Sand Mashing“ – das ist Tanzen Anguilla-Style. Besuchen Sie Gwen’s 
Reggae Grill, Elodias’ Beach Bar und Madeariman Reef. Und ebenfalls an Sonntagen, gibt es 
auf Scilly Cay Live Musik heimischer Bands mit einem Repertoire von lokalen Hits bis hin zu 
Songs von den Rolling Stones.   

 
Hochzeiten & Erneuerung von Eheversprechen 

 
Die Registrierung beim Standesbeamten auf Anguilla muss mindestens 48 Stunden vor 
Eheschliessung erfolgen und kostet $284 (bei einem Aufenthalt länger als 2 Wochen vor 
Eheschliessung beträgt die Gebühr nur $40). Zudem muss das Paar folgende Unterlagen 
vollständig mitbringen: Geburtsurkunde und gültigen Reisepass, evtl. Scheidungspapiere, 
Wenn einer der Partner verwitwet ist, muss außerdem eine Sterbeurkunde mitgeführt werden. 
Alle Dokumente müssen in Englischer Sprache und notariell beglaubigt vorgelegt werden. 
Für Erneuerung von Eheversprechen bieten die Hotels spezielle Arrangements. 
  

Spezielle Events 
 

Die größten Events auf Anguilla sind: 
- ABC Annual Blumen und Gartenshow (Ende Februar) 
- Moonsplash Music Festival an der Rendezvous Bay- Eine bunte Mischung aus 

karibischen und internationalen Talenten – erster Vollmond (Ende März) 
- Bootsrennen werden das ganze Jahr über veranstaltet – es handelt sich hierbei um den 

Nationalsport! 
- Anguilla Yacht Regatta (Festival del Mar) -  Angelturniere, Fischgrill am Strand  – 

alles um das Meer zu feiern (Mai) 
- Anguilla Day – Zum Gedenken an die Anguillianische Revolution (30. Mai) 
- Summer Festival – Musik, Tanz, Wettbewerbe, Märkte und Straßenparaden –  
      (Anfang August) 
- Tranquility Jazz Festival – eine dreitägige Hommage an den Jazz (November) 

 
Für weitere Informationen besuchen Sie unsere offizielle Homepage des Tourist Boards 
Anguillas: www.anguillainsel.de 
 
 


